
Bereiche des ehrenamtlichen Gemeindelebens/mögliche Ausschüsse 
Offene Punkte sind farblich markiert. 
 

(Ober)Thema Inhalt Verantwortliche Weiteres Vorgehen 
I Gestaltung der Gottes-

dienste einschl. Liturgie 
Vorrangig durch Hauptamtliche, Absprache mit betroffenen Personenkreis, 
ggf. ein Ansprechpartner für Bordesholm 

1 Küsterdienste  Frau Sandau, Christian 
Schulz und Fabian Gäde 

Kaplan Gouen steht als fester Ansprech-
partner zur Verfügung und macht die 
Terminplanung etc.  

2 Kirchenmusik 
(Orgel, Schola, Musikgruppe) 

 Frau Gäde weitere Personen für Orgelspielen su-
chen 
Musikgruppe (s.a. Jugendband ) 

3 Blumen- und 
sonstiger Schmuck 

Erntedank, Adventskranz, 
Weihnachtsbaum und Krip-
pe 

grds. Frau Schroers 
einzelfallbezogen Frau 
Hepp u.a. 

weitere Personen anlassbezogen an-
sprechen 

4 Lektoren 
5 Kommunionhelfer 

Plan durch Herrn Güthe 
Treffen mit Frau Jarck 

Ansprache erfolgt bei Bedarf; bei Kom-
munionhelfern Ausbildung über Bistum; 
regelmäßige Treffen mit Thema 

6 Familiengottesdienste  Zzt. durch Hauptamtliche In der Regel wird ein Konzept für alle Kir-
chenstandorte erstellt. Eine Mitarbeit aus 
den Gemeinden wäre möglich. 

7 Kleine Kinderkirche  Frau Helfmann Erfolgreich angelaufen, weitere Entwick-
lung abwarten, evtl. Einbindung für Fami-
liengottesdienste 

8 Jugendgottesdienste  Jugendgruppe (s. dort)  
9 Festzeiten (Advent, Fasten-

zeit, Ostern etc.) 
Terminfestlegungen und Planungen erfolgen durch Hauptamtliche unter Einbeziehung der Verant-
wortlichen vor Ort 

10 Taize-Andachten 1. SO im Monat Frau Güthe  
11 Krippenandacht  Zuletzt Frau Gäde, Christi-

an Schulz, u.v.a. 
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(Ober)Thema Inhalt Verantwortliche Weiteres Vorgehen 
Katechese: Derzeit durch Hauptamtliche, evtl. Bildung eines PGR-Ausschusses, Abwarten der Initiative des Bis-

tums, zzt. In Bordesholm/Flintbek kein zusätzlicher Ansprechpartner oder Ausschuss erforderlich  
Taufe   Geistlicher 
Erstkommunion  Frau Jarck 
Firmung  Evtl. Frau Jarck 
Glaubenskurse/Elternarbeit   

Bereich wird vorrangig auf Ebene der 
Pfarrkirche durch Hauptamtliche organi-
siert. Die Erstkommunionvorbereitung soll 
nach Absprache in Bordesholm/Flintbek 
erfolgen (Häufigkeit ist von den Anmelde-
zahlen abhängig). Firmvorbereitung sollte 
auch vor Ort erfolgen, offen ist durch wen 
(Kaplan, Frau Jarck und nach Möglichkeit 
Gemeindemitglieder). 
Frau Todenhaupt würde gern die Eltern-
arbeit bei der Erstkommunionvorberei-
tung unterstützen. 
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(Ober)Thema Inhalt Verantwortliche Weiteres Vorgehen 
II „Innerer Dienst“ 

Kirchengebäude- und 
-gelände 
Raum- und Büroorganisa-
tion 

Als Ansprechpartner würde Norbert Schulz zur Verfügung stehen, wenn Fragen der Verantwortlich-
keit/Kompetenzen (u.a. Budget für Instandsetzung, kleine Anschaffungen) geklärt sind. 

1 Reinigung der Räume 
Pflege des Kirchgeländes 

 Reinigung: Frau Klein 
Gelände: Jens Geffert + 
Aktionen 

Verträge sollen fortgesetzt werden 
Betreuung (Ansprechperson/Kontrolle) 
Frau Gäde und Norbert Schulz 

2 Winterdienst 
sonstige Geländedienste  

 Wird jährlich bzw. anlass-
bezogen vergeben + Akti-
onen 

Vergabe durch KV 
Ansprechperson/Kontrolle Norbert Schulz 

3 Friedhof  Friedhofsausschuss grds. Angelegenheiten durch Ausschuss 
konkrete Anfragen etc. über Clemens 
Kuttenkeuler als Ansprechpartner Fried-
hof  

4 Allgemeine und technische 
Dienste 

Müll, Heizung (Wartung und 
Reinigung), Reparaturen  

 Verträge durch KV 
Ansprechperson/Verabredung von Ter-
minen/Kontrolle Norbert Schulz 

5 Büro  Frau Schulz 
(Do + Fr je 1,5 Std) 

Erreichbarkeit außerhalb der Arbeitszei-
ten durch Umleitung nach NMS 

6 Kirchenschließdienst Aufschließen morgen und 
Abschließen abends 

Mo – Mi: Frau Spethmann 
Do, Fr: Frau Schulz 
Sa: Frau Krüger 
So: Küster/in 
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(Ober)Thema Inhalt Verantwortliche Weiteres Vorgehen 
III Kinder- und Jugendarbeit 

und sonstige Gruppen 
Absprache durch betroffenen Personenkreis 

1 Ministranten  Oberministrant: Felix Gäde 
Gruppe: Inga Todenhaupt 
und Fabian Gäde 

2 Jugendgruppe  Christian Schulz 
3 Vernetzung mit KJSH etc.  Inga Todenhaupt und 

Christian Schulz 
4 Jugendband Zzt. Keine 

Bisherige erfolgreiche Arbeit soll fortge-
setzt werden. Kinder und Jugendliche 
werden über Erstkommunionvorberei-
tung, Messdienerarbeit, Firmvorbereitung 
und Jugendgruppe (einschließlich Aktivi-
täten auf Dekanats- und Landesebene) 
gut erreicht. 
Vielleicht ergibt sich im Rahmen der 
nächsten Firmvorbereitung wieder die 
Möglichkeit zur Wiederbelebung einer 
Musikgruppe. 

5 Sternsingeraktion  zuletzt Frau Jarck und 
Frau Sendker 

 

6 Frauenkreis  Frau Sandau  
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(Ober)Thema Inhalt Verantwortliche Weiteres Vorgehen 
IV Soziales Absprache durch betroffenen Personenkreis 
1 Altenarbeit Seniorenkreis Frau Spethmann  
2 Besuchsdienste Krankenbesuche 

(runde) Geburtstage 
Frau Schroers Kaplan Gouen unterstützt (geplant einmal 

pro Quartal) 
Frau Pott ist grds. Ansprechpartnerin für 
Besuche im Krankenhaus 

 Taufe 
neue Gemeindemitglieder 

Frau Hans und  
Frau Todenhaupt 

Besuch durch ein Gemeindemitglied nach 
der Taufe wäre neu, Versuch starten, 
Reaktion abwarten 
Neue Gemeindemitglieder werden in der 
Regel aus Anlass der Verteilung der KIB 
zu Ostern und Weihnachten aufgesucht 

3 Caritas 
Diakonie 

 Frau Jarck, Frau Sandau 
und Frau Hans 

Einzelfallbezogene Aktivitäten; keine Tä-
tigkeiten für die Organisation „Caritas“ 
bzw. „Diakonie“ 
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(Ober)Thema Inhalt Verantwortliche Weiteres Vorgehen 
V Festausschuss Organisieren von Gemein-

defest, Erntedank, Oster-
frühstück etc. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frau Ahle-Schlesiger und 
Frau Gäde 
+ Frau Hans und Frau 
Braun 

Unterstützung durch weitere Personen 
erforderlich 
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(Ober)Thema Inhalt Verantwortliche Weiteres Vorgehen 
VI Öffentlichkeitsarbeit Ansprechpartner Norbert Schulz 
Schaukasten  Frau Meyer Inhalte durch alle Aktiven, Schlüssel im 

Büro, Gestaltung weiter durch Frau Mey-
er und Frau Schulz 

Vernetzung mit PGR-
Öffentlichkeitsausschuss 

  Einstellen ins Netz und ggf. Weiterleitung 
von Informationen/Nachrichten durch 
webmaster 
Erstellen von Texten etc. durch alle Akti-
ven 
Texte für KIB direkt an Frau Kock, nach-
richtlich webmaster 
Veröffentlichungen in Zeitungen etc. nach 
Absprache mit Hauptamtlichen durch alle 
Aktiven, nachrichtlich webmaster 

 


